
           

 

 

Medienmitteilung          Solothurn, 21. Mai 2016 
 
 
Bike Days – das nationale Velofestival in Solothurn vom 20. bis 22. Mai 2016 

 
Bike Days Tag zwei: Action pur bei perfektem Frühlingswetter 
 
Der zweite Tag der Bike Days ging bei perfektem Frühlingswetter über die Bühne. Nicholi Rogatkin 
gewann die MTB-Dirtjump Qualifikation und ist auf gutem Kurs, seinen Sieg vom Vorjahr zu 
wiederholen. Die weltbesten BMX-Flatlander brachten die Solothurner Rythalle zum Kochen. Das 
schöne Wetter lockte die Besucher in Scharen an die Velo-Expo, in die Active Zone und auf die 
vielseitigen Teststrecken. 
 
Die Bike Days boten den Zuschauern am zweiten Tag eine grosse Auswahl an Wettkämpfen: Trial Dual, BMX-
Flatland, MTB-Dirtjump, Swiss Bike Cup. Das schöne Wetter lockte die Besucher zu zahlreichen Testfahrten 
und in der Active Zone herrschte von früh bis spät Action pur. 
 
Swiss Bike Cup 
Weil gleichzeitig mit den Bike Days der MTB World Cup in Albstadt (GER) stattfindet, gab es dieses Jahr am 
Swiss Bike Cup in Solothurn keine Elitekategorie. Auch die Startfelder der Juniorinnen und Junioren zeigten 
sich etwas geschrumpft. Trotzdem konnte der Swiss Bike Cup über alle Kategorien vom Samstag und 
Sonntag über 570 Teilnehmer verzeichnen. Bester Junior war Fabio Spenat aus Spiez/BE, beste Juniorin 
Alessia Bisig aus Jona/SG. 
 
Nicholi Rogatkin setzt zur Titelverteidigung an 
In der Freestyle-Disziplin MTB-Dirtjump ist Nicholi Rogatkin aus den USA auf gutem Kurs, seinen Sieg vom 
letzten Jahr zu wiederholen. Der Weltranglistenerste holte sich den Qualifikationssieg und zieht als Favorit in 
den Final ein. 30 Fahrer aus zwölf verschiedenen Ländern traten um den Einzug in den Final, der am Sonntag 
ausgetragen wird, an. Die besten Zehn dürfen starten. 
Die Swiss Qualification konnte der Bremgartner Chris Räber für sich entscheiden. Er holte sich damit den Titel 
der «Rocket of the Day» und erhielt von Samsung ein Galaxy S7. Er und der Zweitplatzierte Lucas Huppert 
durften an der internationalen Qualifikation teilnehmen. Chris Räber zeigte auch in dieser einen starken Lauf 
und platzierte sich als bester Schweizer auf Rang 19.  
 
BMX-Flatland-Kunst auf höchstem Niveau 
Trotz des schönen Wetters war die Rythalle am Samstagnachmittag zum Bersten voll. Bei der Qualifikation für 
den BMX-Flatland-Contest trafen die weltbesten Flatlander aufeinander. 32 Fahrer aus zwölf Ländern traten 
gegeneinandern an, die besten zehn kommen in den Final. Als Sieger ging der Kanadier Jean William Prévost 
vor dem Franzosen Alex Jumelin aus der Qualifikation. Vorjahressieger Viki Gomez aus Spanien platzierte 
sich auf Rang drei. Den Zuschauern bot sich Flatlandkunst vom Feinsten. Weil Solothurn einerseits der erste 
Austragungsort der globalen Wettkampfserie BMX Flatland World Circuit und andererseits der erste Stopp der 
European Flatland League Contest Series ist, kommt diesem Wettkampf besondere Bedeutung zu. Spürbar 
war auch der Druck, der während der Qualifikation auf den Athleten zu lasten schien und man merkte, wie 
wichtig dieser Wettkampf während der Bike Days für sie ist. 
 
  



           

 

 

Zehnfacher ungarischer Meister gewinnt Trial Dual 
Im K.O.-Modus hüpften die Balance-Künstler über den herausfordernden Hindernisparcours. Der Sieg ging an 
den zehnfachen ungarischen Meister, László Hegedűs, vor der britischen Trial-Legende Andrei Burton und 
dem Schweizer Jonas König. 
 
Vielseitiges Rahmenprogramm bot für jeden Besucher etwas 
Das gute Wetter lockte die Besucher in Scharen auf das Gelände rund um die Solothurner Rythalle. Den 
ganzen Tag über schlenderten die Zuschauer durch die Velo-Expo, liessen sich beraten und nutzten die 
zahlreichen Modelle für eine Testfahrt auf einer der vier Teststrecken. Actionliebende Besucher konnten sich 
auf dem Mini Drome, dem Pumptrack, dem Rollensprint oder dem Slow Race austoben. Bei perfektem 
Frühlingswetter und Sonnenschein pur cruiste am Samstagnachmittag der Springride durch die autofreie 
Innenstadt Solothurns. Aus der ganzen Schweiz reisten die Veloliebhaber der speziellen Art nach Solothurn, 
um auf ihren Choppern, Tricycles oder Low-Riders dem stilvollen Velofahren zu frönen.  
 
Bike Night und Grande Finale der Freestyle-Disziplinen  
Am Abend kommt es zum Duell der Disziplinen BMX Flatland vs. Kunstrad. Fünf Kunstradfahrerinnen und -
fahrer, unter ihnen Junioren-Europameister und Weltrekordhalter Lukas Kohl und Junioren-
Schweizermeisterin Nathalie Walter treten gegen die Crème de la Crème der internationalen Flatland-Szene 
an. Am Ende entscheidet das Publikum über den Sieger der Disziplinen. 
Der letzte Festivaltag wartet mit den Finals der beiden internationalen Wettkampfserien BMX-Flatland und 
MTB-Dirtjump auf.  
 
Weitere Informationen und Impressionen: 
www.bikedays.ch 
www.facebook.com/bikedays 
www.twitter.ch/Bike_Days 
www.instagram.com/bike_days 
 
  



           

 

 

Bike Days 2016 in Kürze 
 

Datum    20. bis 22. Mai 2016 

Ort    Solothurn, bei der Rythalle am Baseltor 

Programm und Preise Unter www.bikedays.ch oder www.facebook.com/bikedays 

Anfahrt   Ab Bahnhof Solothurn ca. 10 Minuten zu Fuss, der Weg ist 
ausgeschildert. Die Anreise mit ÖV oder Velo wird empfohlen. 

Expo    120 Aussteller (Hersteller, Importeure, Destinationen) mit 250 Marken  

Hauptsponsor  MIGROS 

Sponsoren   Scott, Giant, SportXX, FlowerPower, Lenzerheide, Samsung 

Partner   Red Bull, Bosch eBike Systems, VW Multivan, Region Solothurn 
Tourismus, Richnerstutz AG, velosuisse, Swiss Bike Cup, FMB World 
Tour, BMX Flatland World Circuit 

Medienpartner  Ride, bike, velojournal, traildevils.ch, Radio 32 

Veranstalter  Veranstaltet werden die Bike Days von der BikeDays.ch GmbH, die auch 
das Urban Bike Festival, Zürich organisiert. Partner der Firma sind 
Donald Nader, Erwin Flury und Thomas Eberle. Das Organisations-
komitee besteht aus einem 10-köpfigen Kernteam. 

Medienkontakt  Strobel PR 
Stauffacherstrasse 106, 8004 Zürich, www.strobel-pr.ch 
Tel. 044/ 586 86 18, E-Mail: info@strobel-pr.ch 

 


